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Hoyerswerda, Stadt

Friedrichsstraße 8

Hoyerswerda * 31 * 10

Wohnhaus, nach links in geschlossener Bebauung, mit südlichem Seitenflügel; reich dekorierte 
Putzfassade, noch von klassizistischer Wirkung, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Friedrichsstraße als Vorstadt außerhalb des Wittichenauer Tores ist wohl spätestens seit dem 18. 
Jahrhundert vollständig bebaut. Im nördlichen, Altstadt-nahen Bereich der Straße nimmt der Friedhof der 
Kreuzkirche ein langes Stück der westlichen Straßenseite ein. Im Bereich südlich des Bröthener Weges 
fanden sich zu beiden Seiten der Straße Höfe. Von den bäuerlichen Anwesen sind noch viele 
Wirtschaftsgebäude erhalten. Die Vorderhäuser allerdings wurden vor allem im Zeitraum von 1880 bis 1910 
meist durch geschlossen aneinandergebaute Neubauten mit modernen Läden im Erdgeschoß ersetzt. So 
bekam die Straße einen städtischen Anstrich, der für die kleine Landstadt Hoyerswerda einzigartig blieb. 
Die Friedrichsstraße 8 dagegen zählt zu den älteren, vorindustriellen Häusern der Straße. Unter Schutz 
steht auch der südliche Hofflügel. Das zweigeschossige traufständige Vorderhaus bietet sich ab dem 
Gurtgesims in Höhe der Obergeschoßdecke vornehm spätklassizistisch dar. (Das Erdgeschoß ist durch 
zwei Ladenfenster etwas gestört) Ein weiteres Gesims verläuft in Höhe der Sohlbänke der 
Obergeschoßfenster. Selbige sind mit schönen Faschen und einem von Konsolen getragenen hohen 
Aufbau mit geraden Bedachungen versehen, worauf sich noch Mittel- und Seitenakroterien finden. Die 
Hausecken sind mit Pilastern mit Spiegeln und prächtigen Kapitellen gestaltet. Ebenso prächtig bietet sich 
das Hauptgesims dar. Rechts vom Haus zwei Pfeiler eines Einganges. Am Giebel leider fast alle Fenster 
zugesetzt. Der Hofflügel entlang eines alten Weges ebenfalls zweigeschossig, aber mit flacherem Dach mit 
Drempel, Fassade mit Gurtgesimsen gegliedert. Hier schöne Hauseingangstür aus den 1930er Jahren.  Es 
bestehen ein baugeschichtlicher und ein ortsgeschichtlicher Wert.
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